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Wir sind die Piraten
Die Wahrung der Freiheitsrechte, die Gestaltung der 
modernen Informations- und Wissensgesellschaft und 
die soziale Sicherung der Existenz aller Bürger sind die 
Kernanliegen der Piratenpartei in Mecklenburg- 
Vorpommern. Immer greifbarer wird der Traum, durch 
die rasante Entwicklung der Informationstechnologien  
Wissen und Kultur der Menschheit zusammenzutragen, 
zu speichern und für alle verfügbar zu machen. Wir 
wollen die Gesellschaft des 21. Jahrhunderts mitge-
stalten.

Die Piratenpartei Deutschland wurde am 10. Septem-
ber 2006 in Berlin gegründet. Sie ist Teil einer welt-
weit vernetzten Bewegung und erlebt einen rasanten 
Mitgliederzuwachs. Seit 2011 sind die Piraten in das 
Berliner Abgeordnetenhaus und in die Landtage des 
Saarlandes, von Schleswig-Holstein und  Nordrhein-
Westfalen gewählt worden. Im Europaparlament sitzen 
zwei Abgeordnete der schwedischen Piratenpartei

Stammtische in 
Mecklenburg Vorpommern

Mach mit!
Die Piraten sind, auch gemessen am Alter ihrer 
Mitglieder, eine junge Partei und möchten neue Ideen 
in die Politik einbringen. Wir laden alle Menschen, alle 
Generationen und alle gesellschaftlichen Gruppen 
im Land dazu ein, mit uns diese neue Politik und die 
Zukunft zu gestalten - auch dich!

Werde Pirat!
Die Piratenpartei lebt durch ihre Mitglieder. Wenn du 
unsere politischen Ziele unterstützen und deine 
eigenen Einbringen willst, dann werde Mitglied.

Die Piratenpartei wird von vielen Bürgern getragen. Un-
sere Politik wird nicht von oben herab diktiert. Unsere 
Strukturen sind basisdemokratisch und transparent. 
Komm bei uns vorbei! Es gibt regelmäßige Stammtische 
in vielen Städten Mecklenburg-Vorpommerns. Eine Lis-
te findest Du unter piratenpartei-mv.de/stammtische

Vorname:

Name:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Ort:

E-Mailadresse:

Geburtsdatum:

Der Mitgliedsbeitrag beträgt 48 Euro / Jahr. Darüber hinaus wird ein freiwilliger Beitrag 
in Höhe von 1% des Nettoeinkommens empfohlen. Beides kann in der Steuererklärung 
geltend gemacht werden. Der Mitgliedsbeitrag ist immer zum 1. Januar fällig. Unterjährige 
Beitritte werden mit 4 Euro / Monat verrechnet. Auf Antrag ist ein ermäßigter Beitrag von 
12 Euro / Jahr bzw. 1 Euro / Monat möglich.
 
Die Piratenpartei Deutschland verarbeitet die in diesem Aufnahmeantrag enthaltenen 
Angaben zur Person für ausschließlich interne Zwecke der Partei. Nach § 4 des Bundesda-
tenschutzgesetzes vom 22. August 2006 bedarf bedarf es deiner vorherigen schriftlichen 
Einwilligung, die du gleichzeitig mit dem Antrag auf Mitgliedschaft in der Partei erteilst. 
Es wird zugesichert, dass deine Daten unter strikter Beachtung der Bestimmungen des 
Bundesdatenschutzgesetzes verarbeitet werden.

Nachzulesen sind alle Infos auch unter piratenpartei-mv.de/online-mitgliedsantrag

Datum und 
Unterschrift:

Piratenpartei Deutschland 
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern 
Lange Straße 16, 18055 Rostock

Impressum:

Ablauf: Du schickst uns diesen Antrag per Post an die 
unten stehende Adresse. Wir antworten dir per E-Mail 
und schicken dir die Kontodaten und alles weitere.

DEMOKRATIE.TRANSPARENZ. 
BÜRGERRECHTE.

Wir bitten um Spenden
Es gibt auch die Möglichkeit, mit dem Portemonnaie 
die Piratenpartei zu unterstützen. Alle Infos hierzu 
findest du unter piratenpartei-mv.de/spenden.

Ka
rt

e:
 c

c-
by

-s
a 

D
av

id
 L

iu
zz

o



PIRATENPARTEI
piratenpartei-mv.de

Für Bürgerrechte und Meinungsfreiheit
Wir setzen uns für eine Stärkung der Bürgerrechte ein. 
Wir wollen keinen Staat, der uns bevormundet, son-
dern einen Staat, der die Grundrechte des Einzelnen 
achtet und schützt – auch gegenüber der Mehrheit. 
Noch mehr Überwachung schränkt die Freiheit aller 
Bürger ein, kann aber Straftaten nicht verhindern. Die 
zunehmende Videoüberwachung im öffentlichen Raum 
dient lediglich der gefühlten Sicherheit. Die anlasslose 
Speicherung von Kommunikationsdaten (Vorratsdaten-
speicherung) lehnen wir ab.

Für ein Recht auf sichere Existenz 
und gesellschaftliche Teilhabe

Jeder Mensch hat das Recht auf sichere Existenz und 
gesellschaftliche Teilhabe. Nur derjenige kann in 
Würde leben, dessen Grundbedürfnisse sichergestellt 
sind. In unserer Geldwirtschaft ist dazu ein Einkom-
men notwendig. Ziel der Existenzsicherung sollte sein, 
dieses Einkommen jedem bedingungslos und ohne 
Gegenleistung zu garantieren. Sichere Existenz schafft 
einen Freiraum für selbstbestimmte Bildung, Forschung 
sowie wirtschaftliche Innovation. Davon profitiert die 
gesamte Gesellschaft. Das ist unser langfristiges Ziel. 
Kurzfristig wollen wir die Regeln von Hartz IV verbes-
sern. Dazu sollen die Regelsätze mindestens auf die 
Höhe der Armutsrisikogrenze angehoben werden. Wir 
setzen uns dafür ein, das System der Sanktionierung 
durch Leistungskürzung zu beenden und die Zuver-
dienstmöglichkeiten zu verbessern. Wir setzen uns für 
einen bundesweiten gesetzlichen Mindestlohn ein.

Für eine moderne Familien- 
und Geschlechterpolitik

Die moderne Gesellschaft muss eine offene Gesell-
schaft sein. Das gilt nicht nur für das Internet, sondern 
gleichermaßen für die Geschlechter- und Familien-
politik. Diese Politik muss auf dem Prinzip der freien 
Selbstbestimmung über Angelegenheiten des per-
sönlichen Lebens basieren, weil das Grundgesetz die 
Menschenwürde garantiert. Wir Piraten bekennen uns 
zum Pluralismus des Zusammenlebens. Wir stehen für 

eine Politik, welche die geschlechtliche und sexuelle 
Identität sowie Orientierung respektiert und fördert. 
Unsere Familienpolitik ist dadurch bestimmt, dass alle 
Lebensgemeinschaften, in denen Menschen füreinan-
der Verantwortung übernehmen, als sozial gleichwertig 
und auch vor dem Gesetz als gleich angesehen werden 
müssen. Wir verstehen die Vielfalt der Lebensformen 
als Reichtum und nicht als Bedrohung unseres Zusam-
menlebens.

Mehr Demokratie wagen: 
Für den gläsernen Staat

Die Bürger müssen wieder einfacher an der Politik teil-
nehmen können. Mitbestimmung darf dabei nicht auf 
Wahlen oder einzelne Volksabstimmungen beschränkt 
werden. Wir setzen uns für eine Senkung des Wahl-
alters und ein Kommunalwahlrecht für alle ausländi-
schen Bürger ein. Die Demokratie wird gestärkt, wenn 
mehr Mitwirkungsmöglichkeiten und Einblicke in die 
Abläufe von Politik und Verwaltung gewährt werden. 
Durch Einsicht in die Staatsgeschäfte können Korrup-
tion, übermäßige Bürokratie und Lobbyismus erkannt 
werden. Inkompetenzen und Versäumnisse werden so 
schneller aufgedeckt. Wir setzen uns aktiv für Transpa-
renz bei politischen Entscheidungen und behördlichen 
Vorgängen ein, damit die Bürger sich umfassend infor-
mieren und wichtige Entscheidungen treffen können.

Für freien Zugang zu öffentlichen Inhalten
Die Verfügbarkeit darf nicht durch Antragsverfahren, 
Lizenzen, Gebühren oder technische Mittel erschwert 
werden. Die Inhalte sollten in offenen Formaten online 
zur Verfügung gestellt und archiviert werden. Weiter-
verbreitung sowie kommerzielle Nutzung sollen aus-
drücklich gestattet werden. Wir setzen uns dafür ein, 
dass möglichst alle durch öffentliche Stellen erzeugten 
oder mit Hilfe öffentlicher Förderung entstandenen In-
halte der breiten Öffentlichkeit frei zugänglich gemacht 
werden (Open Access).

Für freien Zugang zu Bildung und Forschung
Jeder hat das Recht auf freien Zugang zur Bildung. Sie 
ist eine Grundvoraussetzung für die Teilnahme am 
gesellschaftlichen und politischen Leben. Der freie 
Zugang zu Bildungsmaßnahmen ist für unsere Ge-
sellschaft unabdingbar. Wir setzen uns daher für den 
Ausbau kostenloser Kinderbetreuung ein. Zugangsbe-
schränkende Maßnahmen zu Bildungseinrichtungen 
müssen abgebaut werden. Die negativen Auswirkungen 
des Bologna-Prozesses auf die Hochschulen wollen wir 
korrigieren.

Für ein modernes Patent- und Urheberrecht
Wir setzen uns dafür ein, dass Wissen und Informa-
tionen wieder frei zur Verfügung stehen. Wir lehnen 
Patente auf Lebewesen, Gene, Geschäftsideen oder 
auf Software ab. Sie haben unverantwortliche Konse-
quenzen, behindern die Entwicklung der Wissenschaft, 
privatisieren ohne Not und Gegenleistung Güter der 
Allgemeinheit und besitzen kein Erfindungspotential 
im ursprünglichen Sinne. Die gute Entwicklung klein- 
und mittelständischer Unternehmen in ganz Europa 
hat gezeigt, dass auf dem Softwaresektor Patente völlig 
unnötig sind. Wir wollen das Urheberrecht reformieren 
und einen fairen Ausgleich zwischen Urhebern und Öf-
fentlichkeit schaffen. Die Kriminalisierung von Nutzern, 
die zu nicht-kommerziellen Zwecken Kopien digitaler 
Werke herstellen, wollen wir beenden.

Für eine nachhaltige Umweltpolitik
Das Recht auf sauberes Wasser, saubere Luft, vitale 
Böden und einen gemeinschaftlichen Zugriff auf Natur-
ressourcen ist ein Teil der universellen Menschen- und 
Bürgerrechte. Es gilt auch für kommende Generationen. 
Wir stehen für das Prinzip der Nachhaltigkeit. Darunter 
verstehen wir die Entwicklung einer Gesellschaft, die 
natürliche Ressourcen nutzt und bewahrt, sodass diese 
auch den nachfolgenden Generationen zur Verfügung 
stehen und der Artenreichtum unseres Planeten dauer-
haft erhalten bleibt. Wir streben eine Umstellung von 
endlichen Energieträgern auf generative und regenera-
tive Energiequellen bei möglichst dezent-
raler Energieerzeugung an.


